
HOMBURG (red) In nahezu allen Be-
rufsbereichen ist es aktuell nicht 
einfach, genügend Auszubilden-
de zu finden. Das hemmt auch die 
Entwicklung der Unternehmen im 
Saarpfalz-Kreis. Deshalb arbeitet 
nach eigener Mitteilung die Wirt-

schaftsförderung Saarpfalz im Rah-
men der Kampagne „Chance Ausbil-
dung“ mit der Handwerkskammer 
(HWK), der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) und der Landwirt-
schaftskammer (LWK) des Saarlan-
des zusammen.

Erstmals kommen diese drei 
Kammern Anfang April gemein-
sam zu Informationsveranstaltun-
gen in Gemeinschaftsschulen des 
Saarpfalz-Kreises. Dabei geht es 

darum, Schülern einen komplet-
teren Überblick über die mehr als 
300 Berufsbilder und guten beruf-
lichen Perspektiven einer dualen 
Ausbildung zu geben, heißt es in der 
Pressemitteilung der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft weiter. Die 
Karrieremöglichkeiten mit einer 
fundierten Ausbildung sind vielfäl-
tig. Nach dem Abschluss einer du-
alen Ausbildung können viele wei-
tere Schritte auf der Karriereleiter 
zu einem erfolgreichen und erfüll-
ten Berufsleben führen. Vielfach ist 
es auch nicht bekannt, dass durch 
verschiedene Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen nach der Ausbil-
dung auch ein Hochschulstudium 
angeschlossen werden kann. Auch 
die Selbständigkeit oder die Über-
nahme eines Betriebes sind gute be-
rufliche Möglichkeiten.

Zahlreiche Berufe, die im Rah-
men einer Ausbildung erlernt wer-
den können, werden im Rahmen 
der Veranstaltungen an den Schu-
len in den Fokus genommen. Teil-
nehmende Schulen sind die Ro-
bert-Bosch-Schule und Neue 
Sandrennbahn in Homburg, die 
Geschwister-Scholl-Schule in Blies-

kastel sowie die Galileo-Schule in 
Bexbach. Ein Ziel der Arbeit der 
Wirtschaftsförderung Saarpfalz ist 

es, die jungen Menschen aus der 
Region durch Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze vor Ort zu halten und 

deren Wegzug zu verhindern. Einen 
Baustein hierzu bildet die Kampa-
gne „Chance Ausbildung“.
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Kammern arbeiten für den Nachwuchs zusammen
Infoveranstaltungen an den Gemeinschaftsschulen zu den  Perspektiven von Ausbildungsberufen.

Dem Thema Ausbildung widmete sich die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Saarpfalz-Kreises (WFG) auch schon 
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